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29. August, studiosus theologiae [Lat. „Theologiestudent“] Huber aus Arosa,
Schweiz, zurück von Altenerding. Abends 18.00 Uhr im Packwagen nach
München. Zug fürchterlich überfüllt. Im Packwagen. Ein sehr freundlicher
Zugführer Weiss, der im Kirchenchor Sankt Paul mitwirkt, ein Bahnmeister,
der in Polen war, ein Speyrer, der Matt kennt und seinen Sohn in Landshut
besuche.
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